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Inspiration ist etwas Wundervolles. So bunt und verschieden 
wir Menschen sind, so breit gefächert sind die Bereiche, in de-
nen wir Inspiration verspüren oder ausstrahlen.

Ich selbst als Übersetzerin, die viel mit Sprache zu tun hat, 
fühle mich sehr inspiriert von schönen Texten. Als Tochter 
einer Musikerin kommen noch die Klänge dazu. Ein schönes 
Lied – für meinen Geschmack mit viel Klavier, ungewöhnlichen 
Rhythmen, spannenden Harmonien und einem interessanten 
Text – trägt mich manchmal durch den ganzen Tag. Ich höre 
meist in der Küche Musik, und sie beflügelt mich beim Zube-
reiten einer Mahlzeit oder beim Abspülen. So weit, so vertraut.

Und dann frage ich mich: Was inspiriert bildende Künstler? 
Was hat zum Beispiel Werner Mally, der das Kunstwerk über 
unserem Altar geschaffen hat, dazu inspiriert, die Einzelteile 
genau so, wie sie jetzt sind, anzuordnen? Es fasziniert mich 
zutiefst, dass ich auf diese Frage nie eine Antwort bekomme, 
mich das Nachdenken darüber aber jedes Mal, wenn ich in der 
Kirche sitze und nach vorne schaue, erfüllt und freut. Als käme 
die Inspiration des Künstlers darüber irgendwie bei mir an. Wie 
ein Hauch von etwas sehr Schönem.

Lassen Sie sich inspirieren und inspirieren Sie andere! Eine 
anregende Lektüre dieser Ausgabe unseres Kirchenfensters 
wünscht Ihnen

LIEBE MENSCHEN
AUS UNSERER  GEMEINDE,
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Manuela Kießl
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Heiligabend, 24. Dezember
15:00	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Koller + Team)
15:00	 Epiphanias-Zentrum		  Familiengottesdienst I (Stegschuster)		
15:00	 Langenbach			   Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Hoesch + Team)	
16.30	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Christvesper I (Weigl)
16:30	 Paul-Gerhardt-Haus		  Gartengottesdienst mit Lagerfeuer (Hoesch + Team)
16:30	 Epiphanias-Zentrum		  Familiengottesdienst II (Stegschuster)
18:00	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Christvesper II (Weigl)
18:30	 Zolling				    Gottesdienst mit Weihnachtsmusik (Blank)
23:00	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Christmette (Blank)
	
1. Weihnachtstag, 25. Dezember
9:30	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl (Blank)

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
19:00	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Abendgottesdienst mit Kirchenmusik (Weigl)

Mittwoch, 28. Dezember
18:30	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Stille vor Gott 

Altjahresabend, 31. Dezember
17:00	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl (Weigl)
18:30	 Epiphanias-Zentrum		  Gottesdienst mit Abendmahl (Weigl)

Neujahr, 1. Januar
18:30	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Segnungsgottesdienst mit Abendmahl (Blank)

Mittwoch, 4. Januar
18:30	 Christi-Himmelfahrts-Kirche	 Stille vor Gott 

Epiphanias, 6. Januar
11:00	 Epiphanias-Zentrum		  Familiengottesdienst und Epiphaniasfest (Stegschuster)

Gottesdienste von Weihnachten bis Epiphanias

WEIHNACHTEN
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Was inspiriert dich?

„Wenn ich etwas abstrakter drüber nach-
denke, dann inspirieren mich Dissonan-
zen zum Handeln. Etwas passt nicht! 
Etwas überrascht mich. Etwas entspricht 
nicht meiner Erwartung. 
Ich lese zum Beispiel eine Geschichte und 
kann mir nicht erklären, warum der Vater 
seine Tochter so behandelt. Dann muss 
ich mich mit der Geschichte befassen. So 
entsteht etwas Neues. Oder jemand liest 
die gleiche Geschichte und stolpert darin 
über etwas anderes. Das inspiriert mich.“

Bärbel Jogschies, Theaterpädagogin, 
Erzählerin

„Gemeinschaft in-
spiriert mich, mit 
anderen Menschen 
zusammen zu sein, 
für sie da sein zu 
können. 
Aber auch Freiheit 
und Natur inspirieren 
mich. Segeln mit ei-
ner Crew und im Ein-
klang mit der Natur, 
das ist inspirierend.“
Christian Schnelting, 
Filmemacher 
Bild: Bärbel Jogschies

Mir kam sofort die inspirierte Spielweise  der 
Blockflötistin Dorothee Oberlinger in den Sinn. 
Zugleich aber auch die Frage, warum ich deren 
Spiel als inspiriert empfinde - und  inspirierend für 
mich als Blockflötistin und Blockflötenlehrerin.  
Da kommt die alte Lateinerin durch und schaut 
sich das zugrundeliegende Wort an:  „inspirare 
- in etwas hineinblasen“ oder auch „spiritus - 
Atem, Leben. Seele, Geist“.
Es ist zwar nicht wirklich zu greifen, aber zu-
mindest kann ich sagen: Es gibt zahllose aus-
gezeichnete Musiker und Musikerinnen. Aber zu 
einer makellosen Spieltechnik und interpretato-
rischem Verständnis kommt da noch etwas, das  

Dorothee Oberlingers Spiel inspiriert sein lässt. 
Ob man dafür den Namen Gott, heiliger Geist 
oder was auch immer verwendet - ich bin mir 
sicher, es ist ein guter Geist.
Welch schönes Bild: der gute Geist bläst in ei-
nen hinein und macht aus einer an sich schon 
bemerkenswerten Leistung etwas  Wundervol-
les.. Ich bin begeistert.	             Daniela Weigl
 

Ich brauche Ruhe und eine andere Umgebung, um auf neue Gedanken zu kommen. Die besten 
Ideen kommen mir, nach einigen Tagen im Urlaub. Eine andere Umgebung, ein anderer Tagesablauf, 
eine andere Kultur. Dann schaltet mein Gehirn vom Pflichterfüllungsmodus auf den Kreativmodus. 
Viele Ideen kommen mir in den Sinn, die ich für neue Projekte in der Architektur und Musik ver-
wende. 						      Volker Herzog, Architekt, Musiker

        

THEMA: INSPIRATION
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„Mich inspirieren beson-
dere Anblicke in der Na-
tur. Eine Schafherde ne-
ben der Autobahn zum 
Beispiel, oder wie bunt 
die Blätter sein können.“

Sophie S. , Juristin

„Mich inspirieren verschiedene Dinge: ein son-
niger Tag, eine schöne Landschaft oder auch 
ein guter Film. Vor allem aber inspiriert mich 
die Zusammenarbeit und das Zusammensein 
mit lieben Menschen.“  Julia G. , Hebamme

Inspiriert haben mich überraschenderweise zwei 
negative Botschaften. Morgens die Ansage des 
Hausarztes über erhöhte Cholesterinwerte und 
abends ein Bericht über Massentierhaltung zur 
Deckung unseres Fleischkonsums.  
Motiviert etwas zu ändern, holte ich mir An-
regungen aus dem Internet und ließ mich von 

vegetarischen Gerichten inspirieren. Exotische 
Gewürze, Süßkartoffel & Co. hielten Einzug in 
meine Küche und ich war überrascht, wie lecker 
und bekömmlich Eier- und Gemüsespeisen, Cur-
rys und Salate schmecken. Das, übrigens, finde 
nicht nur ich, sondern finden auch meine Gäste.

Josephine v. Brühl

„Musik hören in-
spiriert mich. 
Es inspiriert mich 
dazu, selbst Musik 
zu machen.“

Bernd Sutor

Die Begegnung mit Menschen inspiriert mich, in langsamer Bewegung die Umgebung wahrnehmen 
- und Musik.                                   			   Andreas Bochinski, Sozialpädagoge

Was mich inspiriert?  
Das, was ich um mich herum wahrnehme an 
Natur und Begegnungen und - vor allem - 
Kinder! 
Mit Kindern enststeht Leichtigkeit und Krea-
tivität. Da komme ich auf Ideen.
		       Elisabeth J., Rentnerin

THEMA: INSPIRATION
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In dieser Rubrik möchten wir Sie über die Arbeit des Kirchenvorstands informieren. 
Im Kirchenvorstand treffen Pfarrer*innen und 12 aus der Gemeinde gewählte, 
ehrenamtliche Kirchenvorsteher*innen gemeinsam Entscheidungen über die 
Belange unserer Gemeinde. Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer 
aus der Gemeinde herzlich willkommen. Über die Tagesordnung und Aktuelles 
für die nächste Sitzung informieren Sie sich bitte unter https://www.freising-
evangelisch.de/aktuelles/kv. Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich gerne an 
unsere Vertrauensleute (siehe letzte Seite).

Aus dem Kirchenvorstand

Vakanz der Pfarrstelle 3
Das vielfältige Gemeindeleben im 
Stadtteil Lerchenfeld mit zahlreichen, 
sehr engagierten Ehrenamtlichen 
muss auch nach dem Abschied von 
Pfarrer Thomas Prusseit erhalten und 
gefördert werden. Pfarrerin Christa 
Stegschuster wird als „Gesicht“ des 
Pfarrer*innen-Teams im Lerchenfeld 
präsent sein bis die Stelle wieder be-
setzt ist. 

Neubesetzung Hausmeisterstelle
Nachdem Herr Buchta in den Ruhe-
stand gegangen ist, muss die Haus-
meisterstelle neu besetzt werden. Da 
in den letzten Jahren wiederholt Rück-
lagen verwendet werden mussten, um 
den Haushalt auszugleichen, hat sich 
der Kirchenvorstand entschlossen, die 
Stelle mit 15 statt wie bislang mit 23 
Stunden auszuschreiben. Natürlich 
wird die Arbeit dadurch nicht weniger 
und die Frage, wie beispielsweise durch 
ehrenamtliche Hilfe („Rammadamma“) 
für Entlastung gesorgt werden kann, 
wird uns auch weiter beschäftigen.

Christi-Himmelfahrts-Kirche 
Gottesdienstzeit und Öffnung
Seit dem 6. November beginnt der 
Gottesdienst wieder um 9:30 Uhr. 
Nachdem sich die Stimmen zum Be-
ginn um 10 Uhr bei Für und Wider die 
Waage gehalten hatten, wurde mit 
Rücksicht auf die Gottesdienste in 
den anderen Gemeindezentren wie-
der für die frühere Zeit entschieden. 
Wir bitten die Gemeinde, mit dem Kir-
chenvorstand im Gespräch zu bleiben, 
kritische Stimmen werden gehört und 
ernstgenommen.
 
Die durchgehende Öffnung unserer 
Kirche führte leider dazu, dass das Ge-
bäude bisweilen nicht in ordentlichem 
Zustand hinterlassen wurde. Glückli-
cherweise kam es zu keinen Schäden. 
Auch wenn wir uns wünschen würden, 
dass unsere Kirche zu möglichst vie-
len Zeiten als Anlaufstelle offen steht, 
kann eine zuverlässige Öffnung und 
Schließung momentan nur gesichert 
werden, wenn wir die  Öffnung der Kir-
che auf die Bürozeiten des Pfarramts 
beschränken.

Termine 
KV-Sitzungen:
21. November
12. Dezember  
Gemeindehaus 
montags 
19:30 Uhr

Gemeinde-
versammlung:
29. Januar
Gemeindehaus
gegen 10:30 
Uhr im An-
schluss an den 
Gottesdienst

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
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Gemeindeversammlung
Am Sonntag, den 29. Januar 2023 
lädt der Kirchenvorstand zur jährlichen 
Gemeindeversammlung mit Kirchenkaffee 
ein. Die Gemeindeversammlung, erstmals mit 
unserem neuen geschäftsführenden Pfarrer 
Heiko Blank, findet im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Christi-Himmelfahrts-Kirche, 
gegen 10:30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Die Hauptamtlichen unserer Kirchengemeinde 

und der Kirchenvorstand berichten aus dem 
Gemeindeleben von Taufen bis zu Bestattungen, 
berichten über die Finanzsituation der Gemeinde 
und stellen Zukunftspläne vor. 
Für die Gemeindeglieder besteht die Möglichkeit, 
sich zum Gemeindeleben zu äußern und Impulse 
für die Gemeinde zu geben. 
Herzliche Einladung! Kommen Sie und bringen 
Sie ihre Vorschläge und Ideen mit!	

Save the Date

Wie arbeiten wir?
Kirchenvorstand 

1 KV-Sitzung pro Monat 
(10 - 11 pro Jahr)

Ausschüsse und Beauftragungen 
(Treffen monatlich bzw. nach Bedarf)

KV-Wochenenden und KV-Klausurtage
(1 - 3 pro Jahr)

Ausschüsse und Beauftragungen:
Finanzausschuss
Bauausschuss
Kindergartenausschuss
Jugendausschuss
Ausschuss für Erwachsenenbildung
2 Abgeordnete für Dekanatsausschuss
Diakoniebeauftragte/r
Seniorenbeauftragte/r
Missionsbeauftragte/r
Evang. Vertretung im Pfarrgemeinderat St.Georg

KIRCHENVORSTAND & GEMEINDE
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Epiphanias-Fest 2023
Auch in diesem Jahr feiert unsere 
Gemeinde wieder am 6. Januar 
um 11 Uhr das Epiphanias-Fest.

Es beginnt mit einem 
Gottesdienst für Jung und 
Alt im Epiphanias-Zentrum, 

Katharina-Mair-Str.19 
in Lerchenfeld. 

Herzliche Einladung zu 
Kaffee und Kuchen nach dem 

Gottesdienst!

Pfarrerin Christa Stegschuster 
 und Team

Herzliche Einladung am 
2. Advent um 11 Uhr 
in den Garten des Paul-
Gerhardt-Hauses zu 
einem Gottesdienst im 
Garten mit Lagerfeuer, 
Anspiel und vielen 
Kindern. Bei Regen 
findet der Gottesdienst 
drinnen statt.

Nach zwei Jahren Pause findet am 
dritten Advent, den 11. Dezember 
um 17 Uhr wieder das „Offene 
Adventssingen“ mit Kantorei, 
Gospelchor und  Posaunenchor 
in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche statt. 

Offenes Singen heißt, dass Sie 
alle, die kommen, die Möglichkeit 
haben, alte und neue Advents-
und Weihnachtslieder kräftig 
mitzusingen.

Offenes Adventssingen am 3. Advent

Musik-Gottesdienste an Weihnachten
Alle Gottesdienste in der 
Weihnachtszeit sind erfüllt 
von Liedern und Musik.  
Herzliche Einladung zu zwei 
Gottesdiensten, in denen die 
Musik heuer noch einmal ein 
besonderer Schwerpunkt sein 
wird:

24. Dezember Gottesdienst um 
18:30 Uhr in der St. Johann 
Baptist-Kirche in Zolling. 

26. Dezember musikalischer 
Abendgottesdienst um 19 Uhr 
in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche.
 

GEMEINDE & KIRCHENMUSIK
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Am Sonntag, den 22. Januar 
2023 um 18:30 Uhr laden 
Pater Ignatius Kullu OPraem 
und Pfarrerin Meye Hoesch 
de Orellana katholische und 
evangelische Christinnen und 
Christen zum ökumenischen 
Gottesdienst zur Einheit der 

Christen in die St. Johannes 
Baptist-Kirche nach Zolling 
ein. Im Gottesdienst erleben wir 
geschwisterliche ökumenische 
Gemeinschaft und lassen uns 
gemeinsam durch Gottes Wort 
stärken.

Gottesdienst 
zur Einheit der Christen

Glaube bewegt
Weltgebetstag  am Freitag 3. März 2023

Gefeiert wird der Weltgebetstag 
weltweit am Freitag, den 3. März 
2023. Frauen aus Taiwan haben 
ihn heuer vorbereitet. Es finden 
ökumenische Gottesdienste in vie-
len Gemeinden des Dekanats statt, 

wie immer alle zeitgleich am Abend 
des ersten Freitags im März. Hinter-
her gibt es ein Beisammensein mit 
Informationen zum jeweiligen Land 
und landestypischen kulinarischen 
Spezialitäten.

Gottesdienste  
am 3. März  
um 19 Uhr

St. Jakob, Vötting, 
Zentraler ökumeni-
scher Gottesdienst 
mit Pastoralreferentin 
Theresa Reischl und 
Pfarrerin Christa Steg-
schuster und Team

Epiphanias-Zentrum 
Lerchenfeld	  
Ökumenischer Got-
tesdienst  vorbereitet 
von Beate Gruber und 
Team

St. Johannes Baptist 
Zolling  
Ökumenischer Got-
tesdienst mit Pfarrerin 
Meye Hoesch de Orel-
lana und Team

Herzliche Einladung!

Ökumenischer  
Vorbereitungsabend  
für unsere Gemeinde und die 
Stadtkirche Freising  
am 31. Januar um 19 Uhr  
im St. Georgs-Haus, Freising 
Leitung: Pastoralreferentin The-
resa Reischl und Pfarrerin Christa 
Stegschuster 

Bitte beachten Sie für eventuelle 
Änderungen aktuelle Informati-
onen auf Aushängen und in der 
Homepage.

Offenes Adventssingen am 3. Advent

Musik-Gottesdienste an Weihnachten

GEMEINDE 
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Gottes Geist auf der Spur mit Worten aus der Bibel, in einer Kirche in blauem Licht, 
mit Musik und Tanz  im Gottesdienst mal anders am 21. Oktober 2022.

Herzliche Einladung  
zu den nächsten Gottesdiensten mal anders 

am 17. Februar und am 16. Juni 
wie immer am Freitag um 18 Uhr in der Christi-Himmelfahrts-Kirche!

		

Eine Liebeserklärung Gottes.
Im Sommer habe ich den „Gottesdienst mal anders“ besucht. Ungewohnt, aber dann doch ispirierend 
war es, mich auf die interaktiven Angebote einzulassen. Eines davon war: „Lass dich persönlich 
segnen." Und als meine Segensspenderin im Altarraum ihre Hände über mich hielt, unsere Blicke 
sich kreuzten, begegnete mir die ganze Kraft der Liebe Gottes. Es ist wohl ein Geheimnis des 
Glaubens, wie sich Segen zwischen Geber und Empfangenden ausbreitet und ein spürbares Band 
zwischen beiden flicht.  Für dieses wunderbare Erlebnis bin ich dankbar.	 			 

Jeden Mittwoch, 
18:30 Uhr „Stille vor 
Gott“ in der Christi-
Himmelfahrts-Kirche 

Meditation und innere Einkehr lie-
gen voll im Trend. Egal ob bei einem 
ausgiebigen Waldbad oder Exerzi-
tien, wir sehnen uns danach, in der 
Stille des Waldes oder der Stille eines 
geschützten Raums, der Hektik des 
Alltags zu entfliehen, um eins mit 
uns zu werden. 
Schon lange bieten wir so einen ge-
schützten Rückzugsort in unserem 
wunderbaren Kirchenraum an. Mit-

ten in der Woche, ganz ohne Pro-
gramm und Intention, treffen sich 
Menschen zur gemeinsamen Stille. 
Ganz für sich und dennoch nicht al-
lein, können wir zur Ruhe kommen 
und 15 Minuten Stille erleben. 
Wir laden Sie ein, entdecken Sie die 
Wirkung des Kirchenraums und die 
Kraft der gemeinsamen Stille – nach 
ein paar einleitenden Gedanken – 
ganz ohne Worte!

 Zeit der Stille - Stille vor Gott

GEMEINDE
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Nach langer Vorbereitung war 
es am 8. Oktober endlich so 
weit. Unsere Erwartungen wur-
den weit übertroffen. Es wurde 
begeistert gesungen, gebastelt, 
gebaut, gelacht, gefeiert und 
gemeinsam gegessen! Mitei-
nander haben über 100 Men-
schen - Kinder mit ihren Ma-
mas, Papas, Omas, Opas - einen 
kunterbunten Nachmittag er-
lebt. 

Gemeinsam geht es weiter  
am 11. Februar 2023 von 15-18 Uhr! 

Wir freuen uns auf euch!

                         Pia und Kathi  
                 mit unserem fantastischen Team

 Zeit der Stille - Stille vor Gott

GEMEINDE 
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Bereits jetzt vormerken: 
Zeltlager in den Pfingstferien 2023 vom 5. bis 10 Juni auf 

dem Zeltplatz Mittermarchenbach
für Kinder von 8 bis 12 Jahren.

Informationen bei Gemeindereferentin Lisa Koller
 mobil: 0160 899 59 76, E-Mail: lisa.koller@elkb.de

Unser neuer Konfirmationskurs mit 48 Konfirmandinnen und Konfirmanden. Am Sonntag, 23. Oktober 
wurden sie in einem lebendigen Gottesdienst in der Gemeinde begrüßt und einzeln gesegnet.
Auf dem Bild sind sie zusammen mit den Teamern zu sehen. Das sind Jugendliche, die nach ihrer eigenen 
Konfirmation Woche für Woche dabei sind beim Nachdenken über Gott und die Welt, über den Glauben und 
das Leben. In dem Dreivierteljahr bis zur Konfirmation werden die jungen Leute sich selbst, den christlichen 
Glauben, sowie Kirche und Gemeinde kennenlernen und erkunden.

Konfi-Kurs 2022 - 

2023

Zeltlager 2023
Save the Date

GEMEINDE & JUGEND
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SONNTAG, FEIERTAG CHRISTI-HIMMELFAHRTS-
KIRCHE

PAUL-GER-
HARDT-HAUS

EPIPHANIAS-
ZENTRUM

UMLAND

20. November 
Ewigkeitssontag

9:30 (Hoesch) 
11:00 Kigo

19:00 
Abendstille Taizé

14.30  
Waldfriedhof 
(PfarrerInnen-
team)

21. November 
Montag

19:00 
Friedensgebet

23. November 
Mittwoch

18:30-18:50 
Stille vor Gott

27. November 
1. Advent

9:30 Brot-für-die Welt-Gd 
(Früstück/von Brühl) 
15:00 Einführungsgd Heiko 
Blank (Team)

11:00 Kigo 
19:00 Abendstille 
im Advent

11:00 Gottes-
dienst für Jung 
und Alt 
(Stegschuster)

18:00 Laba 
Gottesdienst 
(Sutor)

28. November                 
Montag

19:00 
Friedensgebet

30.November 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

4. Dezember 
2. Advent

9:30 
(Blank) 

11:00 Familiengd 
im Garten + A 
(Hoesch) 
19:00 Abendstille 
im Advent

5. Dezember 
Montag

19:00 
Friedensgebet 

7. Dezember 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

11. Dezember 
3. Advent

9:30 + A 
(Hoesch) 

19:00 Abendstille 
im Advent

11:00  
(Sutor)

12. Dezember 
Montag

19:00 
Friedensgebet

14. Dezember 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

18. Dezember 
4. Advent

9:30 (Weigl) 
11:00 Kigo

19:00 Abendstille 
im Advent

19. Dezember 
Montag

19:00 
Friedensgebet

21. Dezember 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

24. Dezember 
Heiliger Abend

15:00 Krippenspiel 
(Koller/ Kargl) 
16.30 Christvesper 1 (Weigl) 
18:00 Christvesper 2 (Weigl) 
23:00 Christmette (Blank)

16:30 
Gartengottesdienst 
mit Lagerfeuer 
 (Hoesch)

15:00 Famgd 1 
(Stegschuster) 
16:30 Famgd 2 
(Stegschuster)

15:00 Krippenspiel 
Laba (Hoesch) 
18:30  Zol + Mu-
sik (Blank)

25. Dezember Sonntag 
1. Weihnachtstag

09:30 + A 
(Blank)

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

19:00 Kirchenmusikal. Gd 
(Weigl) 
 

28. Dezember 
Mittwoch

18:30-18:50 
Stille vor Gott

GOTTESDIENSTE
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Legende: Gd = Gottesdienst, A = Abendmahlsgottesdienst, Famgd = Familiengottesdienst, Kigo = Kindergottesdienst, Zol = Zolling, Laba = Langenbach

SONNTAG, FEIERTAG CHRISTI-HIMMELFAHRTS-
KIRCHE

PAUL-GER-
HARDT-HAUS

EPIPHANIAS-
ZENTRUM

UMLAND

31.Dezember 
Altjahrabend

17:00 + A (Weigl) 18.30 + A 
(Weigl) 

1. Januar  
Sonntag Neujahr

18:30 Segnungsgd + A 
(Blank)

4. Januar 
Mittwoch

18:30-18:50 
Stille vor Gott

6. Januar  
Freitag

11:00 
Epiphaniasfest 
(Stegschuster)

8. Januar  
1. So. n. Epiphanias

9:30 + A 
(Früstück) 

11:00 Uhr + A 
(Sutor) 
19:00
 Abendstille Taizé

9. Januar 
Montag

19:00 
Friedensgebet

11. Januar 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

15. Januar 
2. So. n. Epiphanias

9:30 (von Brühl)
11:00 Kigo

19:00 
Abendstille Taizé

16. Januar                         
Montag

19:00 
Friedensgebet

18. Januar 
Mittwoch

18:30-18:50 
Stille vor Gott

20. Januar                        
Freitag

18:00 Jugendgottesdienst                        
(Lisa Koller + Team)

22. Januar  
3. So. n. Epiphanias

9:30 
(Weigl)                                                 

19:00 
Abendstille Taizé

11:00 + A 
(Hoesch) 

18:30 Zol  ökum. 
Gd z. Einheit d. 
Christen 
(Hoesch/Kullu)

23. Januar 
Montag

19:00 
Friedensgebet

25. Januar 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

29. Januar 
Letzt. So. n. Epiphanias

9:30 (Blank) im Anschluss 
Gemeindeversammlung + 
Kirchenkaffee

19:00 
Abendstille Taizé

30. Januar 
Montag

19:00
Friedensgebet

1. Februar 
Mittwoch

18:30-18:50
 Stille vor Gott

5. Februar 
4. So. vor der Passion

9:30  
(Sutor) 

11:00 + A 
(Sutor) 
19:00 
Abendstille Taizé

6. Februar 
Montag

19:00 
Friedensgebet

8. Februar 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

GOTTESDIENSTE
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SONNTAG, FEIERTAG CHRISTI-HIMMELFAHRTS-
KIRCHE

PAUL-GER-
HARDT-HAUS

EPIPHANIAS-
ZENTRUM

UMLAND

11. Februar          
Samstag

15:00 - 18:00
Kirche Kunterbunt 
(Team)                         

12. Februar 
Septuagesimae

9:30 + A 
(Weigl) 

19:00 
Abendstille Taizé

11:00 
(Stegschuster)

13. Februar 
Montag

19:00 
Friedensgebet

14. Februar         
Dienstag

19:00 Gottesdienst für Liebende 
(Blank/Lüters/Jordak)

15. Februar 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

17. Februar 
Freitag                     

18:00 Gottesdienst mal anders 
(Team)

19. Februar 
Sexagesimae

9:30  (Hoesch) 
11:00 Kigo

19:00 
Abendstille Taizé

20. Februar                      
Montag

19:00 
Friedensgebet

22. Februar 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

26. Februar 
Estomihi

9:30 
(Blank)

19:00 
Abendstille Taizé

11:00 + A 
(Blank)

27. Februar                      
Montag

19:00 Friedensgebet

1. März 
Mittwoch

18:30-18:50
Stille vor Gott

3. März, Freitag 
Weltgebetstag

19:00 St. Georg 
(Reischl/Stegschuster + Team)

19:00 
(Gruber + Team)

19:00 Zol 
(Hoesch + Team)

5. März 
Invokavit

9:30  
(Hauer) 

11:00 + A 
(von Brühl) 
19:00 
Abendstille Taizé

Losungsbücher für 2023 und Weihnachtsbriefmarken zu 
85 ct können im Pfarramt zu den Öffnungszeiten erworben 
werden. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

JAHRESLOSUNG 2023

GOTTESDIENSTE
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KINDER- UND FAMILIENGOTTESDIENSTE

KINDERGOTTESDIENST
27. November	 11:00 UhrPaul-Gerhardt-Haus
18. Dezember	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche
15. Januar	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche
19. Februar	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche

FAMILIENFREUNDLICHE GOTTESDIENSTE
27. November	 11:00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt, 

Epiphanias-Zentrum
4. Dezember	 11:00 Familiengottesdienst im Garten, 

Paul-Gerhardt-Haus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

27. November	 15:00 Einführung Pfarrer Heiko Blank, 
Christi-Himmelfahrts-Kirche

26. Dezember	 19:00 Uhr Kirchenmusikalischer Gottes-
dienst, Christi-Himmelfahrts-Kirche

1. Januar	 18:30 Uhr Segnungsgottesdienst,
	  Christi-Himmelfahrts-Kirche
6. Januar	 11:00 Gottesdienst für Jung und Alt mit 

Kirchenkaffee, Epiphanias-Zentrum
22. Januar	 18:30 Uhr Gottesdienst zur Einheit der 

Christen, Zolling
14. Februar 	 19:00 Uhr Gottesdienst für Liebende, 

Christi-Himmelfahrts-Kirche
3. März	 19:00 Uhr Gottesdienste zum 

Weltgebetstag,St. Georg, Epiphanias-
Zentrum, Zolling

Hochschulgottesdienste :  dienstags im großen Saal der
		  HSG um 19:00 Uhr

GOTTESDIENSTE IN SENIORENEINRICHTUNGEN

SENIORENZENTRUM ROTKREUZSTR. 21
An jedem 1. und 3. Freitag  im Monat um 16:00 Uhr  
2. Dezember (Schaffarczik),16. Dezember (Sutor), 
6. Januar (Schaffarczik), 20. Januar (Sutor), 3. Februar 
(Schaffarczik), 17. Februar (Sutor), 3. März (Schaffar-
czik)

WOHNSTIFT HEILIGGEIST, HEILIGGEISTGASSE 17
An jedem 2. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der 
Bibliothek
9. Dezember (Früstück), 13. Januar (Früstück), 
10. Februar (Früstück), 10. März (Früstück)

SENIORENPFLEGE HAUS CORBINIAN, AMSELSTR. 1
An jedem 2. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr  
8. Dezember (Früstück), 12. Januar (Früstück), 
9. Februar (Früstück). 9. März (Früstück)

SENIORENWOHNPARK STEINBERGER 
ERDINGERSTR. 22
Alle 2 Monate am 1. Dienstag im Monat um 15:30 Uhr
 3. Januar (Sutor), 7. März (Sutor),

SENIORENHEIM ZOLLING
An jedem 2. Donnerstag im Monat um 10:00 Uhr, 
8. Dezember (Stegschuster), 12. Januar (Stegschuster), 
9. Februar (Stegschuster), 9. März (Stegschuster)

SENIORENPFLEGE HAUS ST. MARTIN 
AM BACHWINKEL 1, MARZLING
In der Regel am 3. Dienstag im Monat um 15:45 Uhr. 
20. Dezember (Stegschuster), 17. Januar (Stegschuster), 
28. Februar (Stegschuster), 21. März (Stegschuster)

GEDENKGOTTESDIENSTE

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST FÜR DIE  
STERNENKINDER
Waldfriedhof, Mainburger Str. 89 (Aussegnungshalle 
und Stele) um 16:30 Uhr, genauen Termin im März bitte 
den aktuellen Aushängen/der Homepage entnehmen. 
(Stegschuster/Schmid und Team)

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST DES KLINIKUMS
FREISING FÜR DIE VERSTORBENEN
St. Georg, Mittwoch, 25. Januar um 19:00 Uhr
(Stegschuster/Schmid und Team)

ANDACHTEN

ABENDSTILLE TAIZÉ
Sonntag 19:00 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 
(nicht in den Schulferien)

FRIEDENSGEBET 
Montag 19:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche 
(nicht in den Schulferien)

STILLE VOR GOTT 
Mittwoch 18:30 - 18:50 Uhr   
Christi-Himmelfahrts-Kirche

GOTTESDIENSTE
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Auf einen Blick: Evangelisches Leben 
in Langenbach, Haag und Zolling

Gottesdienste in der Pfarrkirche  
St. Johannes der Täufer

24. Dezember 18:30 Uhr 
Gottesdienst mit Weihnachtsmusik
22. Januar 18:30 Uhr 
Gottesdienst zur Einheit der Christen

ÖKUMENISCHER FRAUENTREFF

LANGENBACH

MARZLING
SENIORENPFLEGE-HAUS ST. MARTIN
AM BACHWINKEL1, MARZLING

ZOLLING

GOTTESDIENSTE IM SENIORENZENTRUM
An jedem 2. Donnerstag im Monat 
um 10:00 Uhr 

Jeden 1. Montag im Monat von 10:00 bis 11:30 
Uhr im kath. Pfarrheim Zolling 
Leitung: Gemeindereferentin Lisa Koller
Nächste Termine: 5. Dezember, 9. Januar, 
6. Februar, 6. März

Gottesdienst in der Regel am 3. Dienstag im 
Monat um 15:45 Uhr 

Gottesdienste in der Friedhofskirche 
Nikolaus von Myra

27. November 18:00 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent
24. Dezember 15:00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Ansprechpartner für Zolling und Haag:
Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana 
Tel.: 08161 14 63 23 

Ansprechpartner für Marzling und Langenbach:
Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana  (Vertretung)

Tel.: 08165 98 18 69 

Nichts ist so groß wie die Liebe
Ein Segnungsgottesdienst für Liebende zum Valentinstag
Ob seit Jahren verheiratet 
oder frisch verliebt, ob in der 
Partnerschaft oder zwischen guten 
Freundinnen - Liebe geht alle an: 
Sie ist das größte Geschenk und 
gleichzeitig so verletzlich. Deshalb 
bedürfen Liebe und Partnerschaft 
immer wieder der Bestärkung und 
des Segens. 

Wir laden Sie deshalb anlässlich des 
Valentinstages am 14. Februar 
2023 um 19 Uhr in der Christi-
Himmelfahrts-Kirche zu einem 
Segnungsgottesdienst für Liebende 

ein. Alle Liebenden - ob nur einer 
oder zwei oder als Familie, ob jung 
verheiratet oder schon ganz lange 
ein Paar, ob kirchlich getraut oder 
nicht – sind herzlich willkommen. 
In diesem Gottesdienst können 
Sie sich den Segen persönlich 
zusprechen lassen und hinterher 
noch gemeinsam auf Ihre Part-
nerschaft anstoßen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfarrerin Anne Lüters, Pfarrerin 
Karin Jordak und Pfarrer Heiko 
Blank

GOTTESDIENSTE & GEMEINDE UM FREISING
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Der Mann im Talar scheint in sich hinein-
zublicken, dann - als hätte er sie dort gefun-
den - folgt die Fortsetzung der Rede. Wolf-
gang Deutsch hatte einen inneren Kompass. 
Das machte ihn manchmal unbequem. Denn 
er stand zu seinen Überzeugungen, etwa 
gegen die Dritte Startbahn. Die Tat galt ihm 
stets mehr als die Theorie. Deshalb am Sonn-
tag predigen und am Montag Diakonieverein 
gründen. Helfen, wo Not ist, ohne Aufhe-
bens, das behielt er lange im Ruhestand bei. 
Nah war er den Menschen, präsent in vielen 
Hausbesuchen, aber auch als Gesicht unserer 
Gemeinde im politischen Freising. Heute ist 
der Begriff aus der Mode, aber zur Zeit seiner 
Geburt hätte man anerkennend gesagt: Wie 
ein guter Hausvater. Der ist offen für Neu-

es - das er geprüft hat. Wolfgang Deutsch‘ 
Verlässlichkeit haben viele geschätzt, ebenso 
seine Geselligkeit, seinen Humor.
 „Er war ein guter Kerl“, hörte ich einen Trau-
ergast einem anderen zuraunen, „ein echter 
Freund“. Freunde, das sind Menschen, die Ei-
genheiten haben, keine Fehler. Ich vermisse 
die zufälligen Begegnungen mit Wolfgang, 
wenn er zu Fuß und stets mit Auftrag unter-
wegs war. Aber glücklicherweise hat er uns 
seinen Kompass verraten mit den Vorgaben 
für seine Trauerfeier: Man wolle von der Auf-
erstehung sprechen, nicht von seinem Tod. 
So wird er mir in Erinnerung bleiben: Den 
Blick in den Kirchenraum, aber weit darüber 
hinaus gerichtet.

Dr. Klaus-Peter Potthast

Lieber Herr Deutsch,
zum Abschied der Anfang mit Ihnen:
Die Stelle in Freising war im Amtsblatt aus-
geschrieben und mein Mentor meinte, ich 
müsse mich doch sowieso einmal bewerben 
und solle es da doch probieren, zum Üben 
sozusagen. Also habe ich im Freisinger Pfarr-
amt angerufen und einen Termin vereinbart, 
um mir Freising überhaupt einmal anzuse-
hen. Sie haben mir die Kirche, die Orgel, das 
Gemeindehaus und mein Büro gezeigt… 
Und dann habe ich meine Bewerbung ge-
schrieben. Zum Probespiel war ich krank, 
konnte nicht singen und kaum sprechen 
und wollte schon absagen. Der damalige 
Landeskirchenmusikdirektor Rauch hat mir 
gut zugeredet und sich für mich verbürgt. 
Er kannte mich vom Examen und hat in der 
Vorstellung alles für mich übernommen, 
was ich nicht konnte. Denkwürdig! Sie und 
der Kirchenmusikausschuss aus Gemeinde 
und Dekanat haben mir ihr Vertrauen ge-
schenkt. Ich konnte es gar nicht glauben. 

In Freising angekommen, war mein Dienst-
antritt unser erster gemeinsamer Gottes-
dienst um acht Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. 
Wir waren Nachbarn und Sie haben mich 
mitgenommen – und das blieb so, solan-
ge Sie im Dienst waren. Es war immer ein 
fröhlicher Sonntagmorgen. Sie haben mich 
in den ersten Wochen getestet, bis hin zu 
meinen Autofahrkünsten und für vertrau-
enswürdig befunden. Ab da konnte ich ma-
chen, was ich wollte…Ohne Ihr Vertrauen 
und die offene und herzliche Aufnahme in 
diese Gemeinde und besonders auch in Ihre 
Familie, wer weiß…? 
So hatte ich als Berufsanfängerin einen 
Pfarrer vor Ort, der mir vertraut hat, 
mit dem ich mich auseinandersetzen konnte 
und der sich in manchem von mir überzeu-
gen ließ. Sie haben mich bis zu Ihrem Tod 
wohlwollend begleitet. Und dass ich immer 
noch da bin, das ist und bleibt Ihr Verdienst. 
Danke!

Birgit Gebhardt

Die Kirchengemeinde trauert um 
Wolfgang Deutsch

*10.8.1935  +18.9.2022 
Pfarrer und Dekan in Freising 1981 - 1999

GEMEINDE
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Dekan Wolfgang Deutsch war vom 1. Febru-
ar 1981 bis zu seinem Ruhestand 1999 mein 
Chef im Pfarramt und Dekanat. Er war ein 
Chef, wie man ihn sich nur wünschen kann, 
ein Chef mit Herz und Verstand. 
Ich erinnere mich, dass wir schon zu Pfarr-
amtszeiten jeden Tag gegen 14 Uhr eine 
Tasse Kaffee getrunken haben. Das artete 
des öfteren in eine kleine Dienstbesprechung 
aus, zu der sich dann gern auch der Vikar, die 
Religionspädagogin, der Diakon usw. gesell-
ten, da in dieser Viertelstunde nebenbei oft 
mehr geklärt werden konnte als in der regu-
lären Dienstbesprechung.
Tja- und wenn der damalige „Kirchgeld-
sachbearbeiter“ Herr Schneidereit mit im 
Büro war, haben wir eine Zigarette dazu ge-
raucht, -- bis eines Tages ein Gemeindeglied 
just um diese Zeit ins Pfarramt kam und ob 
der Rauchschwaden mit der Hand wedelte 
und fragte „Ist hier jemand?“. Da war dann 
Schluss mit Rauchen im Büro…
Mit Herrn Deutsch konnte man oft herzhaft 
lachen, wenn er von manchen Geburts-
tagsbesuchen, die er fast jeden Nachmittag 

machte, erzählte. Er war ein sehr korrekter 
Pfarramtsführer, der mich nach Besuchen 
bat, für die „Kuverts“ sofort eine Spenden-
quittung zu schreiben, damit niemand meint, 
„er hätte sich dafür eine Leberkässemmel ge-
kauft.“ 
Wolfgang Deutsch war ein hilfsbereiter, für-
sorglicher und vorausschauender Chef. Un-
vergessen bleibt mir sein Satz, als ich nach 
dem Erziehungsurlaub im März 91 wieder 
anfangen sollte, aber mein Sohn noch nicht 
reif genug für den Kindergarten war und ich 
kündigen wollte, „Nein, lieber kommen Sie 
erst im September als gar nicht mehr“. 
Es gäbe noch viel zu erzählen…
Ich habe Wolfgang Deutsch sehr viel zu ver-
danken. Es war nicht Arbeit, sondern Glück, 
für ihn arbeiten zu dürfen. Er war nicht 
nur Chef, sondern auch ein guter Freund, 
weit über das Arbeitsverhältnis hinaus. Wir 
haben uns nach seinem Ruhestand nicht 
aus den Augen verloren. Kein Geburtstag 
oder Familienfest ohne die „Deutschens“. 
Meine Familie und ich vermissen ihn sehr.

Margit Deuter

Im Frühjahr 1989 lernte ich Pfarrer Deutsch 
kennen. Als Neuzugezogene hat er meinen 
Mann und mich begrüßt. Ein Jahr später 
fragte er mich, ob ich nicht das Vikariat in 
Freising machen wolle. Er könne sich gut 
vorstellen, mein Mentor zu sein. Im Februar 
1991 begann dieser intensive Weg miteinan-
der. Noch heute sind mir seine ersten Worte 
im Ohr: „Ich werde Sie nie duzen, aber im-
mer achten und respektieren, ich traue Ihnen 
viel zu und will Sie an alle Bereiche von Ge-
meinde- und Glaubensdienst heranführen. 
Für die Schule suchen wir einen anderen 
Mentor, denn da können Sie von mir nicht 
viel lernen.“ So war er: ehrlich, authentisch, 
ein Mann, der Pfarrer aus Berufung und mit 
Leidenschaft war. Ich habe sehr viel von ihm 
gelernt. „Besuche sind wichtig, das ist Be-
ziehungsarbeit. Krankenhaus und Senioren-
heim, das müssen feste Termine im Kalender 
sein. Die Menschen warten auf Sie.“ 

Mit Wolfgang Deutsch konnte ich auch herz-
lich lachen, kritisch reflektieren und so man-
ches gute Tischgespräch bei ihm zuhause zu-
sammen mit seiner Frau Hertha führen. Ich 
war immer willkommen und unser Kontakt 
blieb auch nach dem Vikariat bestehen. Bei 
so manchem Stellenwechsel hat er mir guten 
Rat geben können. Unsere erste Tochter hat 
er getauft. Für unsere ganze Familie bleibt er 
unvergessen. 
Seiner Familie und besonders seiner Frau 
Hertha wünschen wir die Kraft, die sie jetzt 
brauchen. 
Und wir können dem Glaubensmotto folgen, 
dem Pfarrer Deutsch immer treu gewesen 
ist: „Ich schäme mich des Evangeliums nicht, 
denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht 
alle, die daran glauben.“ Röm 1,16
In tiefer Verbundenheit und Dankbarkeit,

Myriam Krug-Lettenmeier
Pfarrerin in Markt Berolzheim

GEMEINDE 
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EVANGELISCHES 
GEMEINDEHAUS 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
ZUGANG SAARSTR. 2

FRAUEN IM DIALOG
Offener internationaler Frauentreff 
mit Kurs zum Deutschlernen. 
Kinder können mitgebracht 
werden.
Jeden Montag (nicht in den Schul-
ferien) 9 bis 11 Uhr
Jeweils Deutschkurs und vierzehn-
tägig Themenvormittag.  
Die Treffen finden je nach Situa-
tion im Gemeindehaus, im Freien 
oder per Zoom statt.
Programm auf der Homepage, 
Stichwort Aktive Gemeinde - 
Frauen im Dialog
Kontakt und Information: 
Uta Bomme, Tel.: 08168 671 
und Birgitta Sutor, Tel.: 08161 3592

GOSPELCHOR 
Jeden Dienstag 20 Uhr. 
Kantorin Birgit Gebhardt 
Tel. 0151 70537579

TRAUERCAFÉ
Bei Kaffee und Kuchen Menschen 
treffen, die einen Angehörigen 
verloren haben und darüber ins 
Gespräch kommen.
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 16 
bis 18 Uhr

Termine: 25. Januar, 22. Februar
Mit Susanne Noller und Pfarrerin 
Christa Stegschuster 
Tel. 08161 402980

POSAUNENCHOR
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr 
Kontakt: 
posaunenchor.freising@elkb.de

DONNERSTAG VON 3 BIS 5 – 
STAMMTISCH
Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat (außer in Ferienzeiten)  
15:00 – 17:00 Uhr 
Information bei Günter Wanck 
Tel.: 08161 94189

KANTOREI
Jeden Donnerstag 20 Uhr 
Kantorin Birgit Gebhardt, 
Tel.: 0151 70537579

JUGENDGRUPPE 
Jeden Donnerstag ab 19 Uhr in 
den Jugendräumen
Kontakt: Lisa Koller 
mobil: 0160 89959 76 
E-Mail: lisa.koller@elkb.de

MAK
Für alle Mitarbeitenden in der EJ 
der Kirchengemeinde Freising.
Hier erfährst du alles über die 
Jugendarbeit in unserer Gemein-
de. Du kannst andere Jugendliche 
treffen und deine Ideen einbrin-
gen.

Jeden vierten Donnerstag ab 19 Uhr 
in den Jugendräumen des Gemein-
dehauses.
Kontakt: Lisa Koller,
Tel.: 08161 537577
Mobil: 0160 899 59 76 
E-Mail: lisa.koller@elkb.de

JUGENDAUSSCHUSS
Termine: werden jeweils in der 
Sitzung vereinbart. 
Kontakt: Lisa Koller 
mobil: 0160 899 59 76 
E-Mail: lisa.koller@elkb.de

TORAKREIS – 5 BÜCHER MOSE – 
INTERRELIGIÖS GELESEN
Samstag 15 bis 18 Uhr
Termine: 10. Dezember, 28. Januar, 
25. Februar
Bitte unbedingt anmelden, so 
dass gegebenenfalls über Ände-
rungen informiert werden kann.
Kontakt: Andreas Einwag, 
Tel. 0162 6449761 
und Dieter Wittmann, 
Tel. 08161 84473

KIRCHE KUNTERBUNT
Gemeinde-Nachmittag
Samstag 11. Februar ab 15 Uhr
Kontakt: Pia Hechtl, 08161 
2349542
und Kathrin Konarski, 08161 
5333123

https://www.freising-evangelisch.de Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Freising

Hochschulgemeinde
www.hsg-freising.de

TREFFPUNKTE
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PAUL-GERHARDT-HAUS 
GENERAL-V.-STEIN-STR. 22

HAUSKREIS 
Donnerstags 14-tägig, 20 Uhr 
Ort und Organisation werden je nach 
Situation abgesprochen.
Kontakt: Andreas Bochinski, 
Tel.: 08161 85331

ANONYME ALKOHOLIKER
Jeden Donnerstag und Freitag 
20:00 bis 21:30 Uhr.
Telefonkontakt: 089 555685
Jeden letzten Donnerstag im Monat 
öffentliches Informationsmeeting.

AL-ANON-FAMILIENGRUPPE - AN-
GEHÖRIGE VON ALKOHOLKRANKEN
Einmal monatlich donnerstags
Tel.: 089 33081836

ANDERE ORTE

WALDWANDELN
Ökumenisch unterwegs
1 x Monat im Wippenhauser Forst
Treffpunkt:  Fußgängerbrücke Lange 
Point/Weihenstephaner Ring
Sonntag um 18:30 Uhr
Termine:  8. Januar
Leitung. Heike Kozikowski und Lisa 
Klein
Infos und Anmeldung:
elisaklein@t-online.de

EPIPHANIAS-ZENTRUM 
KATHARINA-MAIR-STR. 19

KRABBELGRUPPE 
Treffpunkt für Väter und Mütter 
mit Babys und kleinen Kindern ab 
Krabbelalter.
Jeden Dienstag 9:30 – 11:00 Uhr
Leitung: Johanna Kilian
Kontakt: 0160 9243 6860
hanna.gruber@gmx.net

CAFÉ IM EPI
Jeden 3. Freitag im Monat
15:30 – 17.30 Uhr
Kontakt: Edith Müller
Tel.: 08161 84846
Ingrid Brummer
Tel.: 0179 45 33 529 

OFFENE CHORPROBE
Singen macht Spaß: Modernes und 
Geistliches
14tägig am Freitag, 20 Uhr
Chorleitung: Elvira Ruß
Kontakt: elvira.russ@t-online.de

HAAG – ZOLLING – 
LANGENBACH

ÖKUMENISCHER FRAUENTREFF IN 
ZOLLING
Jeden 1. Montag im Monat von 
10:00 bis 11:30 Uhr im katholischen 
Pfarrheim Zolling.
(Nicht in den Ferien)
Termine: 5. Dezember, 9. Januar, 
6. Februar, 6. März
Mitfahrgelegenheit auf Anfrage
Kontakt: Gemeindereferentin Lisa 
Koller
Tel.: 08161 53 75 77
Mobil: 0160 899 59 76
E-Mail: lisa.koller@elkb.de

Newsletter  
für Kinder und Familien

 
Einfach anfordern bei  

Gemeindereferentin Lisa Koller  
Tel.: 08161 53 75 77     

Mobil: 0160 8995976      
E-Mail: lisa.koller@elkb.de

TREFFPUNKTE 
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Wer gilt als arm? 
In den Sozialwissenschaften 
wird zwischen absoluter 
und relativer Armut unter-
schieden. 
„Absolute Armut“ bedeutet, dass 
Menschen wichtigste Grund-
bedürfnisse nicht decken können, 
„relative Armut“ bezieht sich auf die 
Lebens- und Entwicklungschancen 
in einer Gesellschaft. Hier geht es 
um soziale Ungleichheit. 

Wir beobachten eine enorme 
Zunahme der Zahl von Menschen 
und Familien, die existentiell von 
Armut bedroht sind. Sie haben 
nicht genug zum Essen, keine 
ausreichende Kleidung oder 
Wohnung oder ihre ärztliche 
Versorgung ist nicht gesichert.  
Andere sind "relativ" arm. Sie haben 
schlechtere Bildungschancen, weni-
ger soziale Kontakte und größere 
Schwierigkeiten, beruflich aufzu-
steigen, als andere. 
Die Zunahme von Kinderarmut bei 
uns ist bedrückend. Insbesondere  
Alleinerziehende und ihre Kinder 
haben ein deutlich größeres Ar-
mutsrisiko.
Dazu bringen die Corona-Krise und 
die jetzt steigenden Lebenshaltungs-, 
Energie- und Stromkosten viele 
Familien in schwierige Situationen.  
Es gibt weniger Sonderangebote, 
Notfallhilfen waren und sind 

während der Corona-Krise schwerer 
erreichbar, Homeschooling und 
Homeoffice - von Armut betroffene 
Haushalte geraten da ganz schnell 
in große finanzielle Bedrängnis.
Ein Beispiel: Bei einer normalen 
Beschulung werden schulische 
Mittagessen mit monatlich 67,50 
Euro finanziert. Das hat weitgehend 
gefehlt und konnte faktisch kaum 
ausgeglichen werden.

Bei immer mehr Menschen und 
Familien steigt die Sorge, ob die 
Rechnungen und Abschlagszah-
lungen gezahlt werden können, ob 
am Monatsende noch genügend 
Geld für Lebensmittel und die Miete 
zur Verfügung steht. 
Drohender Wohnungsverlust, man-
gelnde  Gesundheitsversorgung,
keine Teilhabe an Lebens- und Ent-
wicklungschancen insbesondere 
auch für die Kinder, das sind die 
dramatischen Folgen dieser Zeit.

Die Mitarbeitenden des Diako-
nischen Werkes Freising versuchen 
durch ihre Arbeit den Menschen 
zur Seite zu stehen und sind 
dankbar über jede Spende, die 
für die von Armut betroffenen 
Mitmenschen im Landkreis Freising 
eingezahlt wird.

DIAKONISCHES WERK FREISING 
Johannisstraße 6 85354 Freising 
Kontakt 08161 40 29 80 
E-Mail: verwaltung@diakonie-freising.de
 
KIRCHLICHE ALLGEMEINE SOZIALARBEIT 
(KASA) 
Beratung und Hilfe in allen Notlagen 
Tel.: 08161 40 29 8013 
kasa@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FOL-FACHSTELLE ZUR VERHINDERUNG VON 
OBDACHLOSIGKEIT IM LANDKREIS FREISING 
Tel.: 08161 40 29 80 14 oder 
08161 40 29 80 15 
fol@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FIB - FLÜCHTLINGS- UND INTEGRATIONSBE-
RATUNG 
Tel.: 08161 40 29 80 
fib@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FRAUENHAUS FREISING 
Tel.: 08161 9 12 12 
frauenhaus@diakonie-freising.de 
 
HilDa- HILFE BEI HÄUSLICHER GEWALT 
Max-Lehner-Str. 31, 2. Stock 
Tel.: 08161 49 47 40 
hilda@diakonie-freising.de 
  
VON MANN ZU MANN – 
BERATUNG FÜR MÄNNER 
IN TRENNUNGSSITUATIONEN 
Hartmut Dihm (Familienrichter i.R.) 
Tel.: 08161 40 29 80  
Termine nach Vereinbarung 
   
MOBILER 
WERKZEUGKOFFER 
Hilfe bei handwerklichen Alltagsproblemen 
Tel.: 08161 40 29 80 
  
ZUSAMMEN HALT FINDEN 
Beratung und Begleitung für Kinder und Ju-
gendliche und ihre Familien, in denen ein El-
ternteil schwer erkrankt oder verstorben ist. 
Tel.: 08161 40 29 80 

Vorständin: Christina Binder
08161 40 29 8011
mobil: 0173 9231 683 
Kuratorium 1. Vorsitzender: 
Dekan Christian Weigl

SPENDENDENKONTO DIAKONISCHES WERK 
FREISING
	 Sparkasse Freising 
	 IBAN: DE 95 7005 1003 0025 5509 55
	 BIC: BYLADEM1FSI

Armut
in Freising

DIAKONIE 
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Haben Sie Zeit und Lust sich 
ehrenamtlich in unsere Kirchen-
gemeinde einzubringen?
Dann haben wir hier unter 
unserer Rubrik Ehrenamtsbörse 
vielleicht etwas für Sie:

Unterstützung bei den Gar-
tenarbeiten. 
Wir suchen vor allem für das 
Paul-Gerhardt-Haus in Neu-
stift Hilfe für den schönen gro-
ßen Garten.

„Grüner Gockel“  - Klima-
schutz, Nachhaltigkeit und 
Sorge für die Umwelt in der 
Gemeinde. Das Team freut sich 
über Verstärkung.

Gemeindebriefausträger 4 x 
Jahr für verschiedene Stadtteile 
Freisings. Fragen Sie im Pfarramt 
nach!

Mitarbeit im Kindergot-
tesdienst-Team im Paul-
Gerhardt-Haus (Kigo alle 2 
Monate)

Mitarbeit im Küchenteam im 
Gemeindehaus bei besonde-
ren Anlässen.

Ist etwas für Sie dabei, dann 
melden Sie sich im Pfarramt 
unter 
08161 53 75 70
gerne auch per E-Mail unter: 
pfarramt.freising@elkb.de

"Mir täglich eine kleine Auszeit gönnen, zur Ruhe kommen, mit mir 
und Gott unterwegs sein."

Für diese tägliche Zeit des Schweigens und Betens erhalten Sie 
ausführliche Unterlagen. Dazu gibt es wöchentliche Treffen zum 
Erfahrungsaustausch, zum gemeinsamen Singen, Beten und Üben, mit 
Impulsen für die kommende Woche

Abendgruppe:
Termine: 1., 8., 15., 22. und 29. März 2023
jeweils mittwochs 20:00 Uhr
Ort: Epiphanias-Zentrum, Freising-Lerchenfeld
Katharina-Mair-Str. 19 / Ecke Moosstraße
Information und Anmeldung bis 17.Februar  
bei Eva und Volker Patalong 
Tel.: 08761/3870232  E-Mail: eva.patalong@connect-ed.de
oder Dieter Wittmann, E-Mail: wittmann-freising@t-online.de 

Vormittagsgruppe:
Termine:	24.Februar, 3., 10., 17., 24. März, 2023
jeweils freitags 9:30 bis 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Christi Himmelfahrt, Saarstraße 2, Freising
Information und Anmeldung bis 17. Februar
bei Sabine Moosheimer, E-Mail: sabine@mooosheimer.de
oder Elisabeth Früstück
Tel.: (08161) 23 46 517 E-Mail: elisabeth.fruestueck@outlook.de		
						    
Sie sind herzlich eingeladen, sich mit uns auf den Weg zu machen.
Ausführliche Informationen liegen ab Ende Januar aus.

Ökumenische Exerzitien im Alltag 2023
4 Wochen in der Fastenzeit

ERWACHSENENBILDUNG & EHRENAMTSBÖRSE 
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Liebe Gemeinde,
das Thema dieses Kirchenfensters lautet 
Inspiration. In diesem Wort steckt ganz viel drin. 
Es leitet sich aus dem lateinischen Wort 
inspiratio ab. Das bedeutet so viel wie Beseelung 
oder Einhauchung. Es besteht aus "in hinein" 
und "spirare", das ist hauchen, atmen, oder 
"spiritus", Atem, Seele und Geist. 
Im Allgemeinen wird eine spontane Eingebung, 
ein Einfall, eine Erkenntnis unter Inspiration 
verstanden. In der Theologie begegnet 
uns oft der hebräische Begriff „ruach“  
Uns ist "ruach" besser bekannt unter dem 
Namen Heiliger Geist. Es ist Gottes Gegenwart, 
eine ganz besondere Energie, die uns antreibt, 
am Leben erhält oder uns eben inspiriert. 
In der Bibel begegnet uns das Wort Ruach immer 
dann, wenn Gottes Ruach Menschen besondere 
Fähigkeiten oder Aufgaben gibt. 
Josef ist die erste Person in der Bibel, die Gottes 
Ruach direkt erfahren darf: Sie befähigt ihn, 

Träume zu deuten. Oder der Künstler Betsaleel, 
von dem im 2. Mosebuch erzählt wird, dass er 
ein Meister der Kunst wird und all die schönen 
Gegenstände der Stiftshütte designt. In anderer 
Weise werden die Propheten von Gottes Ruach 
bewegt: Bis heute entfaltet ihre Fähigkeit, die 
Ereignisse aus Gottes Perspektive zu deuten, 
eine große Wirkmacht.
In dem Wort Inspiration steckt christlich gedacht 
eine geniale Energie, die uns antreibt und 
befähigt. Eben Gottes Ruach, Gottes Gegenwart 
und Gottes Geist. 
Liebe Gemeinde, Gottes Gegenwart kommt 
uns an Weihnachten, dem Fest der Geburt Jesu 
Christi mit der Verheißung "Frieden auf Erden", 
in besonderer Weise nahe. Möge das kommende 
Weihnachtsfest für Sie in diesem Sinne 
inspirierend sein. So dass Sie diese Inspiration 
ins neue Jahr mitnehmen und  in Ihrem Alltag, 
bei der Arbeit, bei den Hobbies und in der 
Gemeinschaft spüren können. 

Ihre Michaela Kargl, Religionspädagogin i. V.

Was uns antreibt und und befähigt

Gottes Geistkraft - 3. Volksschulklasse Sulzberg

BESINNUNG
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			           					      Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Freising www.freising-evangelisch.de

PFARRAMT

Martin-Luther-Str. 10, 85354 Freising 
Tel.: 08161  53 75 70 
Fax: 08161  53 75 71 
pfarramt.freising@elkb.de 
Mo, Di: 9:30 - 12:30 Uhr 
Do: 15 - 18 Uhr 
Mi und Fr: geschlossen

www.freising-evangelisch.de

Sekretariat: Conni Kaminski

und Stefanie Hertrich

Mesnerin: Gabriele Menke 
mesnerdienst.freising@elkb.de

Hausmeister: N.N.

PFARRERINNEN UND PFARRER 

Dekan Christian Weigl 
Tel.: 08161  883 73 43 
christian.weigl@elkb.de 
Schwerpunkt Altstadt

Pfarrer Heiko Blank (Geschäftsführung) 
Tel.: 08161  53 75 70 
heiko.blank@elkb.de 
Schwerpunkt Innenstadt, Südwesten 
Freisings, Vötting und Hohenbachern, 
Pulling, Achering

Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana  
Tel.: 08161  14 63 23 
Fax: 08161  234 96 18 
meye.hoeschdeorellana@elkb.de 
Schwerpunkt Freising Neustift, Norden, 
Nordosten Freisings, Haag, Zolling 
derzeit Vertretung für Langenbach, Marz-
ling und Attaching

Pfarrerin Christa Stegschuster 
Tel.: 08165  98 18 69 
Fax: 08165  98 18 71 
christa.stegschuster@elkb.de 
Schwerpunkt Krankenhaus, Senioren-
heime 
derzeit Vertretung für Lerchenfeld

Pfarrerin Anne Lüters 
Tel.: 08161  48 74 12, Fax: 08161  48 74 16 
lueters@hsg-freising.de 
Hochschulgemeinde

KANTORIN

Birgit Gebhardt 
Mobil: 0151 705 37579, 
Fax: 08161 53 75 71 
birgit.gebhardt@elkb.de

GEMEINDEREFERENTIN

Religionspädagogin Lisa Koller 
Tel.: 08161  53 75 77, 
mobil: 0160 89959 76 
lisa.koller@elkb.de

RELIGIONSPÄDAGOGIN  

Religionspädagogin i.V. Michaela Kargl 
Tel.: 0157 540 909 89 
michaela.kargl@elkb.de

VERTRAUENSLEUTE DES KV 

Bettina Gräfin zu Castell-Rüdenhausen 
Tel.: 08161 14 80 761 
bettina.castell-ruedenhausen@elkb.de

Manuel König, Kontakt über Pfarramt 
Tel.: 08161  53 75 70 
pfarramt.freising@elkb.de

KIRCHEN  
UND GEMEINDEHÄUSER

Christi-Himmelfahrts-Kirche  
und Gemeindehaus 
Saarstr.2, 85354 Freising

Epiphanias-Zentrum 
Katharina-Mair-Str. 19, 85356 Freising

Paul-Gerhardt-Haus 
General-von-Stein-.Str. 22, 85356 Freising

Hochschulgemeinde 
Hohenbachernstraße 9, 85354 Freising

EV. KINDERTAGESSTÄTTE

Katharina-Mair-Str. 17 
85356 Freising

Leitung: Lisa Freitsmiedl und 
stellv. Leitung: Stefanie Reicheneder 
Tel.: 08161  88 52 88, 
Fax: 08161  88 48 96 
kita.freising@elkb.de 
www.kita-freising.e-kita.de

DEKANAT FREISING

Martin-Luther-Str. 10, 85354 Freising

Dekan Christian Weigl  
Stellv. Dekan Michael Simonsen

Sekretariat: Margarete Forgber 
Tel.: 08161  883 73 43 
Fax: 08161  887 86 55 
dekanat.freising@elkb.de 
www.dekanat-freising.de

SCHULREFERAT DES DEKANATS

Martin-Luther-Str. 10, 85354 Freising

Bettina Herrmann, Religionspädagogin 
(FH) 
Tel.: 08161 88 37 355 
bettina.herrmann@elkb.de

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK

Evang. Bildungswerk Freising e.V. 
Martin-Luther-Str. 10, 85354 Freising 
Tel.: 08161 887 3734, Fax: 08161 887 8655

1. Vorsitzender: Jürgen Weichert 
2. Vorsitzender: Dekan Christian Weigl 
Mareike Peter, Theol. Ltg., 
E-Mail: ebw.freising@elkb.de 
m.peter@ebw-freising.de

DEKANATSJUGENDREFERENTEN

Major-Braun-Weg 12, 85354 Freising

www.ej-freising.com

Diakonin Angela Senft 
Tel.: 08161  78 97 20, Fax: 08161  78 97 21 
ej.dekanat.freising@elkb.de

Kati Jindrich, Religionspädagogin 
Tel.: 08161  78 97 22, Fax: 08161  78 97 21 
kati.jindrich@elkb.de

KONTAKT ZUR DIAKONIE

auf Seite 22

UNSERE SPENDENKONTEN

Kirchgeld und Spenden bitte stets 
trennen, vielen Dank!
Bitte die Anschrift auf dem Überwei-
sungsträger eintragen, da sonst keine 
Spendenbescheinigung zugeschickt werden 
kann. Bei Beträgen bis 300 Euro gilt für 
das Finanzamt der Überweisungsträger 
als Spendenbescheinigung. Es wird keine 
eigene Bescheinigung verschickt.

Spenden bitte auf das Spendenkonto 
überweisen:
Freisinger Bank e.G. 
Volksbank-Raiffeisenbank 
IBAN: DE 77 7016 9614 0002 5100 06 
SWIFT/BIC: GENODEF1FSR

Kirchgeld bitte nur auf folgendes Konto 
überweisen:

Hochschulgemeinde
www.hsg-freising.de

Unseren Gemeindebrief gibt es auch digital unter: https://www.freising-evangelisch.de/aktuelles/gemeindebrief
Falls Sie ihn dort lesen wollen oder ihn aus den Gemeindezentren mitnehmen wollen und keine Zustellung mehr wünschen, sagen 
Sie bitte Bescheid unter Tel.: 08161 537570 oder  E-Mail: pfarramt.freising@elkb.de

NAMEN & ANSCHRIFTEN


